
Holzmarktinfo April 24 der Berner Holzvermarkter 
 
Rundholz 
Wie sich im Winter bereits abgezeichnet hat, ist das Angebot und die Waldlager von 
Frischholz zum Ende der Holzerntesaison tief. Die Nachfrage in der verarbeitenden Industrie 
ist und bleibt wohl stabil. Da sich die Verarbeiter bis jetzt noch gut mit Sägeholz eindecken 
konnten, hat sich das knappe Angebot noch nicht in den Preisen niedergeschlagen. Für die 
Waldeigentümer ist zu hoffen, dass sich die gestiegene Nachfrage bald in besseren Preisen 
wiederspiegelt. Momentan ist davon auszugehen, dass früh geschlagenes Frischholz Ende 
Sommer gut nachgefragt sein wird. 
 
Industrie und Energieholz 
Noch immer ist die Nachfrage nach Industrieholz robust. Au Januar haben die inländischen 
Industrieholzverarbeiter die Preise angepasst und sind dadurch nun gut versorgt. Wie sich 
die Versorgungsalge bis in den Sommer entwickelt, wird nicht zuletzt von den 
Käferholzmengen abhängig sein.  
 
Hack- und Brennholz sind Ende Winter in genügenden Mengen vorhanden. Die teils warmen 
Temperaturen im Spätwinter liessen die Lagermengen beim Hackholz ansteigen.  
 
Ausblick allgemein 
Dass die Nachfrage im Moment gut ist, stimmt die Berner Holzvermarkter positiv für die 
allgemeine Marktentwicklung beim Rundholz. Nach wie vor ist die Planung und 
Mengensteuerung zentral um das Angebot, so wie im vergangenen Winter, gegenüber den 
Preisen im Lot zu halten.  
Holzschläge für den Spätsommer/Herbst sollten in nächster Zeit ausführungsreif vorbereitet 
werden, damit diese bei guten Wetter- und Marktbedingungen ausgeführt werden können. 
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